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Die heiden folgenden Beiträge wurden von amerikanischen Profes­
soren-Kollegen von Hartmut Vogt verfaßt. 
Seit dem 1.9.1970 bis zu seiner Emeritierung am 28.2.1989 In­
haber des Lehrstuhls für Allgemeine Pädagogik und Vergleichende 
Erziehungswissenschaft sowie Leiter der Forschungsstelle für 
Vergleichende Erziehungswissenschaft des Fachbereichs 12 der 
Universität Dortmund, wurde er am 18. Oktober 1923 als Sohn des 
Wirtschaftsprüfers Alfred Vogt und seiner Ehefrau Luise geb. 
Thiele in Berlin geboren, besuchte dort nach vierjähriger 
Volksschulzeit das humanistische staatliche Prinz-Heinrichs­
Gymnasium, wo er Anfang 1941 das Abiturzeugnis erhielt. 
Im gleichen Jahr wurde er in der Luftkriegsschule 2 Berlin­
Gatow zum Luftwaffen-Flugzeugführer und -Offizier ausgebildet. 
Von 1942 bis 1945 flog er eine große Anzahl von Einsätzen an 
der Ostfront, wurde mehrmals verwundet und erhielt etliche 
Auszeichnungen. Am letzten Kriegstag geriet er verwundet in 
russische Gefangenschaft, aus der ihm aber nach einigen Tagen 
die Flucht gelang. 
Im Herbst 1945, nach Ausheilung seiner letzten Verwundung aus 
dem Lazarett entlassen, kehrte er nach Berlin zurück, um ein 
philologisches Studium aufzunehmen. Da dies zunächst nicht 
möglich war, trat er als Neulehrer mit simultaner Ausbildung an 
Bezirksseminar und Pädagogischer Hochschule in den Berliner 
Schuldienst ein und legte die Erste und Zweite Lehrerprüfung 
ab. Daneben besuchte er die Sprachmittlerschule Berlin und 
legte 1948 die DOlmetscherprüfung für Russisch ab. Daraufhin 
wurde er an der Oberschule (9. bis 12. Schulj.) als Fachlehrer 
für Russisch und Deutsch verwendet sowie verpflichtet, die 
fehlende Lehrbefähigung durch Studium an der Humboldt-Univer­
sität zu erwerben, und zwar neben seiner Tätigkeit als Lehrer, 
zuletzt auch als Bezirksfachberater für den Russischunter­
richt. 
An der Humboldt-Universität legte er dann die Staatsexamina für 
Russisch und für Deutsch ab (mit der Fakultas für das höhere 
Lehramt in den beiden Fächern). Im Herbst 1951 wurde er von der 
Humbo1dt-Universi tät als Lektor für Russische Sprache und für 
Didaktik des Russischunterrichts übernommen. 
1952 heiratete er die Lehrerin Helga Hellebrand. 
Im gleichen Jahr wurde er neben seiner Lehrtätigkeit an der 
Pädagogischen Fakultät der Humboldt-Universi tät als Doktorand 
mi t der Durchführung eines Forschungsauftrags zur Entwicklung 
und Erprobung audio-visueller Lehrmittel für den Sprachunter­
richt in Schule und Leh~rausbildung beauftragt. Als Ergebnis 
dieses bis 1957 in Zusammenarbei t mit dem Deutschen 
Zentral institut für Lehrmittel in Berl in durchgeführten 
Forschungsauftrags wurden 57 von ihm verfaßte Schriften und 




45, 78-103, 118) sowie 58 von ihm entwickelte audio-visuelle 
Lehrmittel (Tonbänder, Tonfilme, Tonfilmschleifen, Röntgen­
Tonfilme und Röntgen-Tonfilmschleifen) in den Schulunterricht 
und die Lehrerbildung eingeführt (Lit. Liste Nr. 6-10, 20-28, 
46-77, 104-117). 1956 promovierte er mit dem Prädikat "Sehr 
gut"; die Dissertation wurde vom Deutschen Zentralinstitut für 
Lehrmittel unter dem Titel "Das Tonband im Fremdsprachenunter­
richt" 1957 veröffentlicht (Lit. Liste Nr. 45). 
Im Herbst 1958 mußten er und seine Frau Ost-Berlin aufgrund 
einer anerkannten Zwangslage verlassen und fanden in West­
Berlin Aufnahme (C-Ausweis). Im Frühjahr 1959 siedelten sie 
nach Al tensteigjWürt. über, wo seine Frau als Lehrerin tätig 
wurde und auch er - neben seiner Lehrtätigkeit an der Univer­
sität Tübingen (als Slavist) - am dortigen Gymnasium Deutsch, 
Englisch und Russisch unterrichtete. 
Im Frühjahr 1962 nahm er - unter Ausschlagung der zur gleichen 
Zei t angebotenen Stelle als wiss. Assistent am Slavistischen 
Seminar der Universität Gießen (Prof. Dr. Wissemann) - die vom 
Direktor des Erziehungswissenschaftlichen Seminars der 
Universität Marburg, Prof. Dr. Froese, angebotene Stelle als 
wisse Assistent mit Lehrauftrag für Pädagogik an. Wohnort wurde 
Wollmar Kreis Marburg, wo seine Frau die Schulleitersteile 
erhielt. 1964 wurde er Kustos, 1966 Beamter auf Lebenszeit, 
1967 Oberkustos, 1969 Akademischer Oberrat und 1970 
Akademischer Direktor. 1966 und 1967 leitete er in der 
Forschungsteile für Vergleichende Erziehungswissenschaft der 
Universität Marburg diejenige Abteilung, die sich unter 
verschiedenen erziehungswissenschaftlichen Aspekten mit dem 
Vergleich der Bildungssysteme USA - BRD - DDR - UdSSR befaßte. 
Rund drei Jahre lang (1968-1970) leitete er an der Universität 
Marburg dann die selbständige interdisziplinäre Forschungs­
gruppe für vergleichende Lehrplananalysen, die mi t Unterstüt­
zung durch Bundesforschungsmittel vergleichende Untersuchungen 
zu Schul lehrplänen der DDR und UdSSR sowie der BRD durchführ­
te, und zwar unter Verwendung der EDV. Die Ergebnisse seiner 
erziehungswissenschaftlichen Arbeit an der Universität Marburg 
fanden ihren Niederschlag in 113 Veröffentlichungen, darunter 
12 SChriften (Lit. Liste Nr. 120-232). 
Im April 1970 erhielt er den Ruf auf den ordentlichen Lehrstuhl 
(H 4) für Allgemeine Pädagogik und Vergleichende Erzie­
hungswissenschaft der Abteilung Dortmund der Pädagogischen 
Hochschule Ruhr, die er zum 1. 9. 1970 annahm. Zugleich wurde 
er - als Ergebnis der Berufungsverhandlungen - mit dem Aufbau 
und der Leitung der Forschungsstelle für Vergleichende Erzie­
hungswissenschaft beauft~gt. 
Seine Lehrtätigkeitteilte er - entsprechend seinem Lehrauf­
trag - in Veranstaltungen zur Allgemeinen Pädagogik (mit deut­
lichem Schwergewicht auf einer soliden Grundlegung von Basis­




(mit deutlichem Schwergewicht auf der DDR neben der UdSSR und 
den USA). 
Mit den - teils ständigen, teils zeitbegrenzt tätigen - Mitar­
bei tern der von ihm geleiteten Forschungsstelle für Verglei­
chende Erziehungswissenschaft der Abt. Dortmund der PH Ruhr 
bzw. später des Fachbereichs 12 der Universität Dortmund 
führte er bis 1982 insbesondere folgende durch Bundesmittel 
geförderte Forschungsvorhaben durch: 
Erforschung der Vorschulerziehung und des Primarstufenunter­
richts in der DDR (1.1.1971 - 30.6.1973; Lit. Liste Nr. 242, 
245-250) 
Erforschung des intendierten Primarstufenunterrichts in der DDR 
sowie in der BRD und UdSSR, in Schweden und Polen (1.7.1973 ­
31.8.1974; Lit. Liste Nr. 261-265) 
Erforschung des intendierten Unterrichts auf der Mittelstufe 
und der unteren Oberstufe der allgemeinbildenden Oberschule in 
der DDR im Vergleich zur BRD (NRW) (1.9.l974 - 31.12.1975; Lit. 
Liste Nr. 291, 292, 300, 301) 
Erforschung der Sekundarstufe 11 des Bildungswesens in der DDR 
und in der BRD (NRW) im Hinblick auf das angestrebte Wissens­
und Einstellungsniveau einschließlich des Deutschland-Bildes 
der Schüler (1.1.1976 - 31.7.1978; Lit. Liste Nr. 317-320) 
Erforschung der Schwerpunkte und Innovationen der intendierten 
Methodik der Erziehung und des Unterrichts in der Vorschuler­
ziehung, in den allgemeinbildenden Schulen und in der Berufs­
ausbildung in der DDR und in NRW (als Beispiel für die Bundes­
republik Deutschland) (1.8.1978 - 31.12.1980; Lit. Liste Nr. 
321, 322) 
Weitere Ergebnisse seiner persönlichen Untersuchungen zur 
Thematik der genannten Forschungsvorhaben sind in insgesamt 16 
weiteren seiner Veröffentlichungen dargestellt worden (Lit. 
Liste Nr. 234-241 f 244, 251-260 266-290 293-299, 302-316,I r 
323-342) . 
Am 1.1.1981 begonnen, jedoCh aus unten genannten Gründen Anfang 
1982 abgebrochen wurde das Forschungsvorhaben: 
Erforschung der wechselseitigen Rezeption von Entwicklungen im 
allgemeinbildenden Schulwesen der DDR und in NRW (als Beispiel 
für die Bundesrepublik Deutschland) 
Mi t der Ankündigung 198-1', daß zum 1.10.1982 aufgrund eines 
(völlig unqualifizierten) Senatsbeschlusses eine der beiden 
ständigen Mi tarbei terstellen abgezogen werden würde und auch 
der Fachbereich dem nicht wirksam entgegenwirkte, ergab sich 
für die Forschungsstelle und auch für ihren Leiter eine völlig 




Annahme der (bereits für weitere zwei Jahre bewilligten) Bun­
desmittel waren nicht mehr gegeben, so daß die Drittmittel­
Forschung eingestellt wurde. 
Der Leiter der Forschungsstelle folgte daraufhin einer Einla­
dung US-amerikanischer Fachkollegen, an dem langfristigen For­
schungsprojekt zur vergleichenden Untersuchung der Inhalte und 
Methoden der Aus- und Wei terbi Idung von Lehrern an Uni versi­
täten der USA zur integrativen Bi Idung und Erziehung fremd­
sprachiger Immigrantenkinder (vor allem) in den südlichen 
Staaten der USA teilzunehmen. 
Seine bedeutende wissenschaftliche Schaffenskraft dokumentiert 
sich vor allem in der beeindruckenden Tatsache, daß in der Zeit 
von 1952 bis 1988 über 350 Arbeiten (Schriften, Beiträge, 
Lehrmittel) von ihm in verschiedenen Sprachen und Ländern 
veröffentl icht worden sind, von denen noch 343 erfaßt werden 
konnten (s. beigefügte Literatur-Liste). 
Nach seiner Emeritierung setzte er noch einige Zei t - aller­
dings in sehr begrenztem Umfang - seine Lehr- und vor allem 
Forschungstätigkei t sowohl in Dortmund als auch in der USA 
fort. 
Seine Biographie wurde - unter vielen anderen Quellen - aufge­
nommen in 
Who's Who in the World, 10th Ed., Illinois, USA, 1992, 
S. 1134; 
Five Thousand Personalities of the World, Ed. 3, North 
Carolina, USA 1992; 
E. Obermaier: Die Ritterkreuzträger der Luftwaffe. Stuka­
und Schlachtflieger 1933-45, Mainz 1976, S. 216. 
Er besitzt heute (Oktober 1992) - als noch aktiver Pilot - den 
gültigen Deutschen, US-amerikanischen, Namibischen und Südafri­
kanischen Privat-Pi loten-Schein (PPL-A). 
Einige unmaßgebliche Äußerungen zu H.V. 
zu seinem 65. Geburtstag 
Wenn auch professionell dazu befähigt, habe ich zunächst 
gezögert, dann aber doch zugestimmt, die mir angetragene 
Aufgabe zu übernehmen, da ich in dieser nicht übergroßen Runde 
derjenige bin, der ihn am lßngsten - schon seit der Schulzeit ­
kennt. Ich will es also versuchen, ihn etwas näher unter die 




H. V. ist geprägt von einer Reihe von Faktoren, von denen die 
wichtigsten mir zu sein scheinen (a) seine Heimatstadt Berlin, 
(b) die FI iegerei, (c) die Erlebnisse des Krieges und der 
Nachkriegszeit und damit auch die Erlebnisse zweier Diktaturen, 
(d) die Tätigkeit als Lehrer sowie (e) die Tätigkeit an der 
Hochschule und in der Forschung. 
Von ganz besonderer Bedeutung für ihn sind die preußischen 
Haupt tugenden , in deren Tradition er aufgewachsen und erzogen 
worden ist und die er weitgehend auch gelebt hat. Die nicht 
äußere Anerkennung heischende, sondern auf die Bewältigung 
einer Herausforderung gerichtete Hingabe an eine gestellte oder 
gewählte Aufgabe als Pflicht, das Streben "Mehr sein als 
scheinenIl sowie seine Geradheit und Aufrichtigkeit - das sind 
Tugenden, die bei ihm besonders ausgeprägt sind. 
Seine Aufrichtigkeit ist gepaart mit Wagemut (der zuweilen der 
Waghalsigkeit nahekommt) und Zivilcourage. Für beides gab es 
besonders im Krieg auf etlichen Feindflügen und nach dem Kriege 
im kommunistischen Machtbereich genügend Erprobungsmomente und 
Herausforderungen. 
Was die Herausforderung anbelangt, so darf hier nicht unver­
merkt bleiben, daß bei ihm der Nervenkitzel auch eine gewisse 
Rolle spielt, ja geradezu genossen wird, wenn auch in Verbin­
dung mit nüchterner Einschätzung der jeweiligen Risiken und der 
eigenen Fähigkeiten, bestimmte Risiken einzugehen oder zu mei­
den. Das zeigt sich vor allem in seiner hauptsächlichen, viel­
leicht sogar einzigen Passion: der Fliegerei. Seine Flüge unter 
besonders risikoreichen Bedingungen sowie die erfolgreiche Be­
wältigung der dabei meist in Fülle auftretenden Schwierigkeiten 
- ich erinnere hier nur an seine Flüge über die Wüsten und Fel­
sengebirge Amerikas, durch den Grand Canyon und zu allen Out 
Islands der Bahamas sowie in Süd- und Südwestafrica - sind für 
ihn eine Art Lebensel ixier, auf das er immer noch nicht ver­
zichten kann oder will. 
Ganz besonders hervorzuheben aber ist seine enorme, schier 
unerschöpfliche Schaffenskraft und sein Arbeitswille. Seine 
Begründung: IIIch gehöre zu der Kriegs- und Nachkriegs-Genera­
tion, die vor allem eines gelernt hat: Von nichts kommt 
nichts. " In der Zei t von 1952 bis heute hat er über 350 
Arbeiten verfaßt und veröffentlicht in verschiedenen Sprachen 
und vielen Ländern eine kaum zu fassende Fülle, die 
ihresgleichen sucht. Auf die Frage, wie das möglich war, gab er 
die erstaunl iche Antwort: "Ich habe für die Fülle der 
gewonnenen Erkenntnisse ein zu schlechtes Gedächtnis, ich mußte 
mir alles aufschreiben und ich war dann selber höchst 
erstaunt, daß andere diese Aufzeichnungen auch interessant 
fanden und sie veröffentlicl}:ten." 
Charakteristisch ist weiterhin sein (im sozialwissenschaft­
lichen Bereich keineswegs selbstverständlicher) Realitätssinn. 




"Wenn ich (als Pilot mit dem Flugzeug) in die Luft gehe, muß 
ich ganz schön mi t den Beinen auf dem Boden bleiben!" Er 
leugnet keineswegs die Notwendigkei t von Phantasie und sogar 
Träumen in Politik und auch in der Wissenschaft. Nur wendet er 
sich gegen solche Spinner, die Wunschtraum und Wirkl ichkei t 
nicht auseinanderhal ten können oder wollen. Ohne hier nun in 
einen wissenschaftlichen Exkurs über das Verhältnis von Theorie 
und Praxis eintreten zu wollen, sollte hier doch zumindest 
darauf hingewiesen werden, daß er längere Zei t selber in der 
schulischen Praxis tätig war und sie stets als Basis und Quelle 
seiner wiss. Arbeit angesehen hat. Seine Frau Helga, Lehrerin 
und Schuleiterin, war ihm nicht nur ein "liebend Weib", sondern 
auch schulpraktisches Korrektiv seiner erziehungswissenschaft­
lichen Lehre und Forschung. Übrigens war er recht erstaunt, als 
er feststellen mußte, wieviel Lehrerbildner selber nie Lehrer 
gewesen waren; sein Kommentar dazu: "Man stelle sich einen 
Fluglehrer vor, der nicht selber Pilot ist, also nicht fliegen 
kann! " 
Ja, ja H.V. hat schon Sprüche auf Lager! Die wendet er beson­
ders gern an, wenn es darum geht, seine Abneigungen zum Aus­
druck zu bringen, und davon gibt es einige, wobei auch eine 
gewisse Tendenz zur Intoleranz spürbar wird. Vor allem verab­
scheut er Unaufrichtigkeit, Unzuverlässigkeit, Parasitentum, 
Opportunismus und Schaumschlägerei. Letzteres kommentiert er 
so: "Eine Null bläst sich eben leichter auf als eine Eins!" 
Wenn er einersei ts Unaufrichtigkei t verabscheut, so geht er 
andererseits mit seiner Aufrichtigkeit mitunter etwas weit und 
wirkt dann schroff; auch versteht er es meisterhaft (wenn dies 
auch eine ungewoll te Mei sterschaft ist), zuwei len seine men­
schliche Wärme, sein Verständnis für andere und sein Mitgefühl 
für die tatsächl ich Hi 1febedürftigen zu verbergen. Charakte­
ristisch ist hier seine öfters geäußerte Frage: "Was ist das 
für eine Gesellschaft, in der es Hunderte von Organisationen 
und Gruppen gibt, die ihre Tränen und Hi 1fe auf einsi tzende 
oder ent lassene Verbrecher ergießen, in der es aber nur eine 
einzige recht unbedeutsame Organisation gibt, die sich um die 
Opfer dieser ach so bemitleideten Verbrecher bemüht?" 
Wenn gesagt wurde, seine Heimatstadt Berlin habe ihn deutlich 
geprägt, so ist damit nicht bzw. nicht nur gemeint, daß er 
selten gefragt wird, wo er herstammt: Sein Tonfall gibt da 
eindeutige Antwort. Auch ist schon gar nicht gemeint, daß er 
einen Lokalpatriotismus pflegt, wie es viele Ex-Berliner tun. 
Gemeint ist vielmehr das, was fälschlicherweise als 
"Berliner Große Schnauze" bezeichnet wird; damit ist aber weder 
vieles noch lautes Reden gemeint, sondern die höchst trockene 
verbale Schlagferigkeit, mit der sehr schnell und mit nur 
wenigen Worten, des öfter§n dabei auch noch humorvoll oder 
wi tzig, auf eine bestimmte Si tuation reagiert wird. Dazu ein 
Beispiel (von vielen möglichen): 
15 Minuten vor Ende eines Seminars verlassen zur Mi ttagszei t 





vorzei tig den übervollen Seminarraum. Kurz vor Erreichen der 
Tür holt sie ein von Mitgefühl triefendes IIHungrig, wa??" ein, 
wobei "wa" dem Dortmunder "woll ll entspricht. Mit einem einzigen 
Wort im richtigen Moment wurde alles klar gemacht: 1.daß H.V. 
erkannt hatte, daß die beiden Studenten durch früheres 
Verlassen des Seminars sich eine bessere Ausgangsposition in 
der Uni-Mensa ergattern wollten, 2.daß er dies sowohl für eine 
unfaire Benachteiligung als auch für eine Störung der 
verbleibenden Teilnehmer ansah und 3.daß er dies nun nicht mehr 
dulden wolle. Und dies alles nur mit dem Wort "hungrig". 
Diese Schlagfertigkeit hat ihn übrigens auch während der wilden 
Jahre 1967/68 in Marburg vor ernsteren Zusammenstößen mit 
revol tierenden Studenten bewahrt, desgleichen die Erkenntnis, 
daß es am besten ist, sich so zu geben, wie man ist - oder 
gesehen wi rd. Sein Kommentar dazu: In dieser Zeit habe ich zu11 
meinen Lehrveranstaltungen immer einen SchI ips getragen und 
unverdrossen meine Rolle als konservativer Lehrveranstalter 
gespiel t mi t dem Erfolg, daß ich in der ganzen Zeit nur 
einmal darauf hinweisen mußte, daß ich - obwohl Pilot - auch 
eine gute Nahkampfausbildung und auch Erfahrung erhalten 
habe. Die revoltierenden Studenten haben sich viel mehr auf 
diejenigen opportunistischen Hochschullehrer gestürzt, die die 
Studenten noch links überholen wollten." 
Und damit sind wir bei der Art von Zeitgenossen, die er wirk­
lich verabscheut, vor allem als Ergebnis seiner Erlebnisse an 
der Humboldt-Universi tät in Ost-Berl in, aber eben nicht nur 
dort: den Opportunisten. Nicht gemeint sind Menschen, die 
aufgrund besserer Erkenntnisse oder bitterer Erfahrungen ihre 
poli tische Meinung tatsächl ich geändert haben, sondern jene 
Zei tgenossen, die ihr "Mäntelchen nach dem Wind hängen", die 
"ihre Gesinnung für ein Linsengericht verkaufen", die ihre 
Freunde usw. verraten und verkaufen, um für sich daraus Vor­
teile zu gewinnen. Solche Opportunisten hält er für schlimmer 
als die vielen "Schaumschläger" und "Gschaftelhuber", die nicht 
nur in der Politik, sondern eben auch an den Universitäten 
ihren Unfug treiben, deren Anerkennungssucht in umgekehrtem 
Verhältnis zu ihren Leistungen steht. 
Er hat nun nicht nur selbst hervorragende Leistungen erbracht, 
sondern auch ehrlich und herzlich die Leistungen anderer an­
erkannt und gewürdigt; denn mit ihnen fühlte er sich verbun­
den. So war er denn auch immer bemüht, Leistungsfähigkeit und 
Leistungsbereitschaft zu vermitteln, weil er weiß, wie positiv 
sich Erlebnisse von Leistungserfolgen auf die Persönlichkeits­
entwicklung auswirken. 
Auf die kürzlich gestellte Frage, welche Erkenntnis ihn in 
seinem Leben bisher am meiß-ten getroffen habe, antwortete er: 
"Es sind zwei: einmal kurz nach dem Krieg die ungeheuer bittere 
Erkenntnis, welchen bösen Zwecken man als junger Mensch im 
Kriege mit fester Überzeugung und nach besten Kräften gedient 
hat; zum anderen die auch recht bittere Erkenntnis, wie sehr 




- auch an den Hochschulen - regiert. Ich kann es einfach nicht 
verstehen, wie Menschen, die durchaus eigene (vielleicht nicht 
besonders spektakuläre) Leistungen aufzuweisen haben, geradezu 
von Neid zerfressen die Leistungen anderer zu mindern oder zu 
verhindern suchen." 
Als eine Art Gegengewicht zu seiner Aufrichtigkeit besitzt er 
auch eine Eigenschaft, die vielleicht nicht immer deutlich 
wird, die aber wesentlich für ihn ist: die Selbstdisziplin. Wie 
jeder, der in der Erziehung und Menschenführung tätig ist, hat 
er früh gelernt, sich selbst zu beherrschen und vor allem 
Emotionen zu zügeln und sogar zu verbergen. Wer ihn nicht 
kennt, könnte ihn in bestimmten Situationen sogar für "sprach­
los", für überrumpelt usw. halten. Aber weit gefehlt; denn 
diese durch angestrengte Selbstdisziplin gewonnene Zeit dient 
der abwägenden Oberlegung und Entscheidung, deren Ergebnis 
nicht selten für die Betreffenden dann eine echte Oberraschung 
bedeutet. 
Eine andere Eigenschaft, die ähnlich zweischneidig wirkt wie 
seine Aufrichtigkeit, ist seine Ungeduld (die übrigens nur beim 
Fliegen nie in Erscheinung tritt). Nein, geduldig warten, das 
kann er immer noch nicht. Gab er früher auf entsprechende 
Vorhaltungen die Antwort: "Ohne Ungeduld wäre ich nicht hier, 
wo ich jetzt bin!", so antwortet er jetzt: "Na, so viel Zei t 
habe ich nun auch nicht mehr zu vergeuden!". Obrigens schätzt 
er Pünktlichkeit sehr; er ist es selbst, und Unpünktlichkeit 
anderer empfindet er fast schon als persönlichen Affront. Ob er 
da mitfortschrei tendern Alter ruhiger und toleranter wird, 
erscheint mir zweifelhaft; denn er meint, in letzter Zeit 
feststellen zu müssen: "Ich hatte gehofft, im Alter vieles ge­
lassener hinnehmen zu können; mir scheint es eher umgekehrt zu 
sein: Vieles kann ich einfach nicht mehr ertragen." Damit sind 
die bereits genannten Gegenstände seiner Abneigung gemeint. 
Neben seiner Beharrlichkeit und Beständigkeit (er ist immerhin 
über 36 Jahre mit ein und derselben Frau verheiratet - sie aber 
auch mit ihm!) sowie seiner Fähigkei t, sich selbst auch kri­
tisch-spöttisch zu betrachten und über sich selbst zu lachen, 
muß schließlich unbedingt noch ein Wesenszug hervorgehoben 
werden, der für ihn (als Waage-Geborenen) charakteristisch ist: 
sein Streben nach Ausgewogenheit, das er u.a. so ausdrückt: 
"Ich versuche, mich von zwei gegensätzlichextremen Eigenschaf­
ten möglichst gleich weit entfernt zu halten: von Überheblich­
kei t ebenso wie von Minderwertigkeitskomplexen." Ich schätze, 
das ist ihm bisher recht gut gelungen. Es ist daher auch si­
cherlich kein bloßer Zufall, daß er sich immer wieder und in 
letzter Zeit besonders mit der Antinomik bzw. mit den Antino­
mien in Erziehung und Epiehungswissenschaft vor allem in 
Auseinandersetzung mit der (meist mißverstandenen) Dialektik ­
beschäftigt hat. Auch seine jüngste internationale Veröffent­




Nun noch eine kurze Schlußbemerkung. 

Die eben skizzierte Charakteristik ist mit Sicherheit unvoll­

ständig, kommt aber in den berührten Punkten auch der Auffas­

sung anderer und damit der Wirklichkeit immerhin nahe. Es 

hätten noch viele Eigenschaften und auch Eigenarten erwähnt 

werden können bzw. müssen, so daß er gern Akkordeon spielt, daß 

er moderne Kunst eher für eine Art Verspottung der Betrachter 

hält, daß er gern selbst-organisierte weite Reisen unternimmt 

usw.usf. Ein wesentlicher Punkt, der hier wirklich fehlt, ist 

die Darstellung der Ansichten ehemaliger Schüler und Studenten. 

Dabei würden - wie ich aus entsprechenden Äußerungen weiß ­
Eigenschaften wie Gerechtigkeit, Konsequenz, Strenge und hohe 

Anforderungen, aber auch didaktisch-methodisches Geschick mit 

einem schier unerschöpfl ichen Repertoir von einprägsamen 

Sprüchen zur didaktischen Vereinfachung sowie spitze Zunge und 

Humor genannt werden. Alle aber würden uneingeschränkt sagen: 

"Bei Vogt haben wir wirklich etwas gelernt!" Anstelle also 

einer hier nicht möglichen Darbietung gesammelter Schüler- und 

Studenten-Meinungen eine - und zwar wahre - Anekdote: 

Zu einem Abiturienten sagte er bei der Abi-Feier dieser Klasse, 

die er als Klassenlehrer zum Abi geführt hatte: "Ich weiß, Du 

willst nicht Lehrer werden; aber ich wünschte, Du würdest Leh­

rer werden und hättest dann auch einen Schüler, so wie Du mir 

und vor allem meinen Kollegen einer warst!" Die erste, sofor­

tige Antwort war ein freches Grinsen. Die zweite Antwort kam 8 

Jahre später und schriftlich: "Ihr Wunsch ist in Erfüllung ge­

gangen: Ich bin Lehrer geworden, und ich habe solche Schüler, 

wie Sie sie mir gewünscht haben, in Fülle!" 

Und ein solcher Schüler - das soll hier nicht verschwiegen wer­

den - war H.V. auch - wie wir von entsprechenden Zeitzeugen und 

Zeugnisvermerken wissen. Dies darzustellen aber wäre ein eige­

nes abendfüllendes Programm, das dann mit der Darstellung des 

Vorfalls enden würde, als er bei seiner Abiturfeier (als er 

schon seine Eignungsprüfungen als Luftwaffen-Flugzeugführer und 

-Offizier erfolgreich absolviert hatte) seinem langjährigen 

Klassenlehrer aus tiefster Beleidigung geantwortet hätte, als 

dieser wohlmeinend und ehrl ich überzeugt zu ihm sagte: "Ich 

glaube, aus Dir würde mal ein guter Lehrer werden!" 

Man sieht: Die Prognosen von ollen Paukern sind manchmal gar 
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5(1972)10, S. 1051-1065. 
en la Republica Democratica 
X(1972)114 (Juni), S. 491-503. 
en la Republica Democratica 
X(1972)115/ll6, (Juli), 
256. Berufsberatung und Berufslenkung 
Grundsätze und Ziele. 
In: Deutschland-Archiv, 6(1973)3, 
257. Berufsberatung und Berufslenkung 
Aufgaben und Maßnahmen. 
In: Deutschland-Archiv, 6(1973)4, 
in der DDR (I): 
S. 263-272. 
in der DDR (11): 
S. 371-382. 
258. Fundamentos y objectivos de la orientaci6n profesional y 
de la direcci6n profesional en la Repüblica Democratica 
Alemana (la parte). 
In: Folia Humanistica, XI(1973)125 (Mai), S. 401-414. 
259. Funciocnes y medios de la orientacion profesional y de 
la direcci6n profesional en la Republica Democratica 
Alemana (2a parte). 
In: Folia Humanistica, XI(1973)126 (Juni), S. 539-555. 
260. Wehrerziehung der Kinder und Jugendlichen in der DDR. 




261. 	 Primarstufenunterricht in der DDR sowie in der BRD und 
UdSSR, in Schweden und Polen. Grundlagen, Ziele, Inhalte 
und Realisationsformen. 3 Bände. 
Ratingen/Kastellaun: A. Henn Verlag 1974. (zus. mit 
W. v. 	Holt u.a.). 
262. 	 Notwendigkeit, Intentionen und Probleme der Reform des 
Primarstufenunterrichts. 
In: Hartmut Vogt u.a.: Primarstufenunterricht in der DDR 
sowie in der BRD und UdSSR, Schweden und Polen. 
I. Band. 

Ratingen/Kastellaun: A. Henn Verlag 1974, S. 15-30. 

263. 	 Intentionen, Zusammenhänge und Probleme der Reform des 
Unterstufenunterrichts in der DDR. 
In: Hartmut Vogt u.a.: Primarstufenunterricht in der DDR 
sowie in der BRD und UdSSR, in Schweden und Polen. 
I. Band. 

Ratingen/Katellaun: A. Henn Verlag 1974, S. 31-69. 

264. 	 Der Beitrag des Schulhortes zur ganztägigen Bildung und 
Erziehung des Unterstufenschülers. 
In: Hartmut Vogt u.a.: Primarstufenunterricht in der DDR 
sowie in der BRD und UdSSR, in Schweden und Polen. 
11. Band 

Ratingen/Kastellaun: A. Henn Verlag 1974, S. 183-213. 

265. 	 Ziele, Inhalte und Realisationsformen des Grundschul­
unterrichts in der BRD/NRW (unter besonderer Berück­
sichtigung des Deutsch- und des Mathematikunterrichts) 
(zus. m. H.-U. Behle u. U. Reinermann). 
In: Hartmut Vogt u.a.: Primarstufenunterricht in der 
DDR sowie in der BRD und UdSSR, in Schweden und Polen. 
111. Band. 

Ratingen/Kastelaun: A. Henn Verlag 1974, S. 15-110. 

266. 	 Änderungen der VOlkswirtschaftspläne: Auswirkungen auf 
die Berufsberatung und Berufslenkung. 
In: Deutschland-Archiv, 7(1974)8, S. 1278-1296. 
267. 	 Educaciön de ninos y jövenes para la defensa en la Re­
publica Democratica Alemana (Primera parte). 
In: Folia Humanistica, XII(1974)14l (Sept.), S. 631-646. 
268. 	 Educaci6n de ninos y j6venes para la defensa en la Re­
publica Democratica Alemana (Segunda parte). 
In: Folia Humanistica, XII(1974)142 (Okt.), S. 727-744. 
269. 	 Fremdsprachliche Spezialschulen und Spezialklassen in 
der DDR. 




270. 	 Jugend und Wehrerziehung in der DDR. 
In: Gehört - gelesen. Manuskripte, Informationen, Pro­
grammhinweise, hrsg. v. Bayerischen Rundfunk, September 
1974, S. 18-20. 
271. 	 Berufsbildungsberatung in der Deutschen Demokratischen 
Republik. 
In: Handbuch der Bildungsberatung. Band 1: Stand und 
Planung der Bildungsberatung im In- und Ausland. 
Stuttgart: Ernst Klett Verlag 1975, S. 75-94. 
272. 	 Einheitliches sozialistisches Bildungssystem. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 

Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1975, S. 224-248. 

273. 	 Berufsberatung und Berufslenkung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 

Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1975, S. 130 f. 

274. 	 Elternhaus und Schule. 
In: DDR-Handbuch, Wiss.Ltg.: P.CH. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1975, S. 255. 
275. 	 Erziehung zu bewußter Disziplin. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 

Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1975, S. 265 f. 

276. 	 Geschlechtserziehung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 

Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1975, S. 367 f. 

277. 	 Jugendorganisation in den Bildungseinrichtungen. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 

Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1975, S. 447 f. 

278. 	 Kollektiv und Arbeitserziehung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 

Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1975, S. 464-466. 

279. 	 Körpererziehung / Kinder- und Jugendsport. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 

Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1975, S. 470-472. 

280. 	 Lehrer und Erzieher. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innderdt. Bez. 





281. 	 Lehrplanreform. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 

Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1975, S. 520 f. 

282. 	 Pädagogische Wissenschaft und Forschung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 

Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1975, S. 612-614. 

283. 	 Politisch-ideologische bzw. staatsbürgerliche Erziehung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 

Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1975, S. 264 f. 

284. 	 Polytechnische Bildung und pOlytechnisher Unterricht. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 

Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1975, S. 663-665. 

285. 	 Schüler und Lehrlinge. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 

Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1975, S. 739-741. 

286. 	 Unterrichtsmittel und programmierter Unterricht. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 

Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1975, S. 881-883. 

287. 	 Wehrerziehung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 

Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1975, S. 930-932. 

288. 	 Adult Education. 
in: Marxism, Communism and Western Society. A Compara­
tive Encyclopedia. 1. Band. 
Freiburg, Basel, Wien: Herder 1976, Sp. 34-43. 
289. 	 Alte Sprachen in der sozialistischen Schule. 
In: Deutschland Archiv, 9(1976)4, S. 421-423. 
290. 	 Analyse der DDR-Lehrplanreform ohne Analyse der Lehr­
pläne. 
In: Deutschland Archiv, 9(1976)8, S. 860-865 (gemeinsam 
mit W. Chadt u. U. Reinermann). 
291. 	 Unterricht auf der Sekundarstufe I in der DDR und BRD 
(NRW). Fachkonzeptionen, Lernziele, Lernstoffe und Re­
alisationshinweise. 1. Band: Reform der Sekundarstufe I, 
Deutsch, Mathematik. 
Kastellaun: A. Henn Verlag 1977 (zus. mit U. Reinermann 




292. 	 Grundzüge der curricularen Reform der Sekundarstufe I in 
der DDR und in NRW sowie der vergleichenden Analyse der 
revidierten Lehrpläne für die Klassen 5 bis 8. 
In: Hartmut Vogt u.a.: Unterricht auf der Sekundarstufe 
I in der DDR und BRD (NRW). Band 1. 
Kastellaun: A. Henn Verlag 1977, S. 11-94. 
293. 	 Situaci6n y problemas de los sistemas de formaci6n y es­
colares en la Republica Federal Alemana y en la 
Republica Democrätica Alemana (DDR) (Primera parte). 
In: Folia Humanistica, XV(1977)172 (April), S. 273-285. 
294. 	 Situaci6n y problemas de los sistemas de formaci6n y es­
colares en la Republica Federal Alemana y en la 
Republica Democrätica Alemana (DDR) (Segunda parte). 
In: Folia Humanistica l XV(1977)173 (Mai), S. 387-398. 
295. 	 Europäische Bildungssysteme und Bildungspolitik in Ost 
und West. 
In: Deutschland Archiv 10(1977)7 S. 755-759.1 	 1 
296. 	 Spezialklassen für Mathematik und Naturwissenschaften an 
Universitäten und Hochschulen in der DDR. 
In: Deutschland Archiv 1 10(1977)12, S. 1298-1304. 
297. 	 Integration von Wirtschafts- und Bildungsplanung in der 
DDR - Intention und Realität. 
In: Deutschland-Archiv, 10(1977)2 S. 194-197.1 
298. 	 Escuelas y clases elitistas en la Republica Democrätica 
Alemana (Primera parte). 
In: Folia Humanistica, XVI(1978)182 (Februar) 1 
S. 87-100. 
299. 	 Escuelas y clases elitistas en la Republicaa Democrätica 
Alemana (Segunda parte). 
In: Folia Humanistica l XVI(1978)183 (März), S. 171-182. 
300. 	 Unterricht auf der Sekundarstufe I in der DDR und Bun­
desrepublik Deutschland (NRW). Fachkonzeptionen l Lern­
ziele, Lernstaffe und Realisationshinweise. 




Kastellaun: A. Henn Verlag 1979 (zus.mit W. Chadt u.a.). 
301. 	 Unterricht auf der Sekundarstufe I in der DDR und Bun­
desrepublik Deutschland (NRW). Fachkonzeptionen l Lern­
ziele, Lernstaffe und Realisationshinweise. 
3. Band: Polytechnischer bzw. Arbeitslehre-Unterricht. 
Physikunterricht Biologieunterricht, Sportunterricht.l 
Kastellaun: A. Henn Verlag 1979 





302. 	 Einheitliches sozialistisches Bildungssystem. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 

Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1979, S. 292-316. 

303. 	 Berufsberatung und Berufslenkung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politk, 2. Aufl., 
S. 172 f. 1979. 
304. 	 Elternhaus und Schule. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 2. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1979, S. 325 f. 
305. 	 Erziehung zu bewußter Disziplin. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 2. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1979, S. 338 f. 
306. 	 Geschlechtserziehung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 2. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1979, S. 466 f. 
307. 	 Jugendorganisation in den Bildungseinrichtungen. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 2. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1979, S. 564 f. 
308. 	 Kollektiv- und Arbeitserziehung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 2. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1979, S. 598 f. 
309. 	 Körpererziehung I Kinder- und Jugendsport. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 2. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1979, S. 606-607. 
310. 	 Lehrer und Erzieher. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 2. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1979, S. 669-673. 
311. 	 Lehrplanreform. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 2. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1979, S. 673-675. 
312. 	 Pädagogische Wissenschaft und Forschung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.M.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 2. Aufl. 




313. 	 Politisch-ideologische bzw. staatsbürgerliche Erziehung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 2. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politk 1979, S. 337 f. 
314. 	 Polytechnische Bildung und polytechnischer Unterricht. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 2. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1979, S. 840-842. 
315. 	 Schüler und Lehrlinge. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 2. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1979, S. 923 f. 
316. 	 Unterrichtsmittel und programmierter Unterricht. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: P.Ch. Ludz u.Mitw.v. 
J. Kuppe. Hrsg. v. Bundesmin. f. innerdt. Bez. 2. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1979, S. 1108 f. 
317. 	 Erziehung und Unterricht auf der Sekundarstufe 11 in der 
DDR und in der Bundesrpublik Deutschland (NRW). Inno­
vationen (1965/1978/1985), Kenntnis-, Fähigkeits- und 
Einstellungsprofile. 
Teil 1: Vogt, Hartmut: Die (seit etwa 1965) durchgeführ­
ten und die (bis etwa 1985) geplanten Innovationen der 
Aufgabenstellung und der Struktur des Schulwesens in der 
DDR und in NRW. Unter Mitarbeit v. B. Faust. 
Weinheim/Basel: Beltz Verlag 1980. 
318. 	 Erziehung und Unterricht auf der Sekundarstufe 11 in der 
DDR und in der Bundesrepublik Deutschland (NRW). Inno­
vationen (1965/1978/1985), Kenntnis-, Fähigkeits- und 
Einstellungsprofile, Deutschlandbilder. 
Teil 2: Reinermann, Ursula: Schulentwicklung und Lei­
stungsprofile auf der Sekundarstufe 1 und 11 in der DDR 
und in NRW - eine vergleichende Analyse. 
Weinheim/Basel: Beltz Verlag 1980. 
319. 	 Erziehung und Unterricht auf der Sekundarstufe 11 in der 
DDR und in der Bundesrepublik Deutschland (NRW). Inno­
vationen (1965/1978/1985), Kenntnis-, Fähigkeits- und 
Einstellungsprofile. 
Teil 3: Chadt, Wolfgang: Das jeweils intendierte "ge­
sellschaftlich-politische Deutschland-Bild" der Absol­
venten der Sekundarstufe 11 in der DDR und in NRW im 
Hinblick auf die deutschlandpolitischen Zielsetzungen. 
Weinheim/Basel: Beltz Verlag 1980. 
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320. 	 Erziehung und Unterricht auf der Sekundarstufe 11 in der 
DDR und in der Bundesrepublik Deutschland (NRW). Inno­
vationen (1965/1978/1985), Kenntnis-, Fähigkeits- und 
Einstellungsprofile. 
Teil 4: Lietz, Margret: Das jeweils intendierte "kultu­
relle Deutschland-Bild" der Absolventen der Sekundar­
stufe 11 in der DDR und in NRW im Hinblick auf die Ziel­
setzungen. 
Weinheim/Basel: Beltz Verlag 1980. 
321. 	 Zur Methodik der Erziehung und des Unterrichts in der 
DDR und in NRW - Schwerpunkte und Innovationen. 
Teil 1: Reinermann, Ursula: Zur Methodik der Erziehung 
und des Unterrichts auf der Primarstufe in der DDR und 
in NRW. Schwerpunkte und Innovationen. 
Berlin (W): Berlin Verlag 1983. 
322. 	 Zur Methodik der Erziehung und des Unterrichts in der 
DDR und in NRW - Schwerpunkte und Innovationen. 
Teil 2: Lietz, Margret: Zur Methodik der Erziehung und 
des Unterrichts im studienbezogenen Bildungsgang der Se­
kundarstufe 11 in der DDR und in NRW - Schwerpunkte und 
Innovationen. 
Berlin (W): Berlin Verlag 1983. 
323. 	 Ausbildungsförderung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1985, Bd. 1, 
S. 100 f. 
324. 	 Berufsberatung und Berufslenkung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerst. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 
Köln: Verlag WIssenschaft und Politik 1985. Bd. I, 
S. 190-192. 
325. 	 Betriebsschulen. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1985, Bd. I, 
S. 212. 
326. 	 Einheitliches sozialistisches Bildungssystem. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1985. Bd. I, 
S. 318-339. 
327. 	 Elternhaus und Schule. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Auf1. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1985. Bd. I, 
S. 348 f. 
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328. 	 Erziehung, Politisch-ideologische bzw. Staatsbürger­
liche. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1985. Bd. 1, 
S. 365 f. 
329. 	 Erziehung zu bewußter Disziplin. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1985, Bd. 1, 
S. 366 f. 
330. 	 Geschlechtserziehung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1985. Bd. 1, 
S. 545 f. 
331. 	 Kinderkrippe, Kindergarten. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1985. Bd. 1, 
S. 713 f. 
332. 	 Kollektiv- und Arbeitserziehung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1985. Bd. 1, 
S. 732 f. 
333. 	 Körpererziehung/Kinder- und Jugendsport. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundemin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1985. Bd. I, 
S. 743 f. 
334. 	 Lehrer und Erzieher. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1985. Bd. 1, 
S. 818-822. 
335. 	 Lehrplanreform. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1985. Bd. 1, 
S. 822 f. 
336. 	 Mathematik-Olympiade. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 




337. 	 Pädagogische Wissenschaft und Forschung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1985. Bd. 2, 
S. 962. f. 
338. 	 Polytechnische Bildung und polytechnischer Unterricht. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1985. Bd. 2, 
S. 1.023-1.025. 
339. 	 Schulordnung. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1985. Bd. 2, 
S. 1.138. 
340. 	 Schulpflicht. 
In: DDR-Handbuch. Wiss.Ltg.: H. Zimmermann. Hrsg. v. 
Bundesmin. f. innerdt. Bez. 3., überarb. u. erw. Aufl. 
Köln: Verlag Wissenschaft und Politik 1985. Bd. 2, 
S. 1.139 f. 
341. 	 Staatssekretariat für Berufsbildung. 
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